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„New-Work-Papst“ Frithjof Bergmann und „humanfy“-

Chef Markus Väth im Interview mit der Fachzeitschrift 

Arbeit und Arbeitsrecht (AuA) 
 
Berlin, 22.09.2017 Wir befinden uns auf dem Weg von der Industrie- zur Wissensgesellschaft. Digita-

lisierung und Globalisierung sorgen für mehr Flexibilität. Neue Organisationsmodelle werden entwi-

ckelt. Und immer wieder taucht ein Schlagwort auf, das alles miteinander zu verbinden scheint: 

New Work. 

Auf der „New Work Experience 2017“, die das berufliche soziale Netzwerk Xing im Berliner Westha-

fen veranstaltet hat, war das Highlight schlechthin ein Gespräch mit dem Erfinder des Begriffs Prof. 

Dr. Frithjof Bergmann. Die Fachzeitschrift Arbeit und Arbeitsrecht (AuA) war vor Ort und befragte ihn 

und Markus Väth, Psychologe und Co-Founder des New-Work-Think-Tanks „humanfy“ zum Thema. 

Was ist eigentlich New Work? Darunter lässt sich so ziemlich alles subsumieren, was derzeitige Orga-

nisations-, Führungs- und Beschäftigungsformen infrage stellt. Also nichts Geringeres als unser 

Selbstverständnis von Beruf und Leben. Bergmann formuliert es noch drastischer. Er meint, wir ha-

ben uns die letzten 200 Jahre der Lohnarbeit unterworfen. So stellt er die Frage, warum wir daran so 

sklavisch festhalten, wo es doch Alternativen gibt. Sein Ziel: Die „Neue Arbeit“ schafft Selbstständig-

keit, Freiheit und Teilhabe an der Gemeinschaft. Die derzeitigen starren Arbeitsmodelle stünden dem 

entgegen, weshalb es vor allem mehr Flexibilität bedürfe. Die Automatisierung –bspw. das selbstfah-

rende Auto – komme jetzt mit einer ungeheuren Wucht. Die Tatsache, dass in so kurzer Zeit weitere 

Automatisierungen zutage treten, erzwinge ein neues Denken. So ist für Bergmann ein Arbeitssystem 

denkbar, an dem die Menschen nur einen Tag in der Woche tätig sind. Das bedingungslose Grundein-

kommen hält er für „entsetzlich dumm“. 
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Markus Väth hat ausgehend von Bergmanns Werk „Neue Arbeit, Neue Kultur“ die Thesen des Philo-

sophen weiterentwickelt und sich dabei Gedanken um eine erfolgreiche Umsetzung gemacht. Seiner 

Meinung nach ist es Aufgabe von New Work und sog. New Workern, Arbeit über die Sphäre der Wirt-

schaft hinaus zu denken. Von Modetrends hält er nicht viel: „Der Ruf nach Flexibilität oder Agilität – 

um das Modewort zu gebrauchen – löst nur scheinbar die Probleme der Unternehmen. Mehrheitlich 

verschärft sie diese nur.“ 

Volker Hassel, Chefredakteur von AuA, stimmt mit den Interviewpartnern überein: „Wir wünschen 

vor allem den Arbeitgebern mehr Mut, Optimismus und die Lust am Neuen. Denn nur so kann New 

Work den Weg vom geflügelten Wort zum nachhaltigen Trend schaffen.“ 

Den Artikel finden Sie im Netz unter http://www.arbeit-und-arbeitsrecht.de/newwork 
 
 
Anlage: Bild Frithjof Bergmann, Logo AuA 
 
Der Abdruck der Presseinformation ist honorarfrei. Belegexemplar erbeten an HUSS-MEDIEN GmbH, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, Am Friedrichshain 22, 10400 Berlin. 
 
 
Ihre Ansprechpartner bei weiteren Fragen zu dieser Presseinformation:  
 
Dr. Stefan Hassels     Volker Hassel 
Leitung Öffentlichkeitsarbeit     Chefredakteur Arbeit und Arbeitsrecht 
Telefon +49 30 42151 - 383    Telefon +49 30 42 15 14 34 
E-Mail: stefan.hassels@hussberlin.de   E-Mail: volker.hassel@hussberlin.de 
 

 
Arbeit und Arbeitsrecht  
Arbeit und Arbeitsrecht (AuA) ist mit einem Themenspektrum bestehend aus Arbeitsrecht, Personal-
praxis, Vergütung, Rechtsprechung und Service die Fachzeitschrift für das Personalmanagement.  
Sie erscheint monatlich und veröffentlicht zusätzlich jedes Jahr eine Sonderausgabe. 
Die crossmediale Ergänzung erfolgt durch die Website, den 14-tägigen Newsletter und die AuA-Ma-
gazin-App mit digitalen Ausgaben für Tablet, Smartphone und PC/Mac. Der jährliche Arbeitsrechts-
kongress, diverse Sonderhefte sowie Webinare und ein ausgesuchtes Buchprogramm bieten ein viel-
seitiges Informationsspektrum mit multimedialen Inhalten.  
Zur Zielgruppe gehören Personalleiter und -referenten, Geschäftsführer und Gewerkschaften sowie 
alle Entscheider und Mitentscheider der Personalbranche.  
 

HUSS-MEDIEN  
Die HUSS-MEDIEN ist ein B2B-Verlag, der mit Fachzeitschriften, Sonderpublikationen und Informati-

onsportalen, die Fach- und Führungskräfte der Wirtschaftszweige Bauwesen, Elektro- und Gebäude-

technik, Logistik, sowie Recht und Gastgewerbe mit Produkten, Praxis- und Hintergrundwissen ver-

sorgt. Bei HUSS-MEDIEN erscheinen aktuell die Fachzeitschriften ep Elektropraktiker, eh Elektrohänd-

ler, Gastronomie & Hotellerie, GVkompakt, Feuerwehr, Arbeit und Arbeitsrecht, Hebezeuge Förder-

mittel, Moderne Gebäudetechnik, ivv Immobilien vermieten und verwalten und wwt Wasserwirt-

schaft Wassertechnik samt Sonderveröffentlichungen und digitale Medien. Die Fachverlagsgruppe 

organisiert renommierte Branchen-Veranstaltungen, wie den Arbeitsrechtskongress in Berlin, den 

DEUTSCHEN TGA-AWARD, den Deutschen E-Planer-Preis und den Nachhaltigkeitspreis der Gastrono-

mie und Hotellerie, das Grüne Band. 

http://www.arbeit-und-arbeitsrecht.de/newwork

